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Nicht vergessen!

– 25. April 2013, 20.00 Uhr, Info-Veran-
staltung «Vision Mühle Matzingen»

– 2. Mai 2013, 20.00 Uhr, Info-Veranstal-
tung zur Rechnungsgemeinde

Beide Veranstaltungen finden im Saal 
des Mehrzweckgebäudes statt.

Tiefbau

Das kantonale Tiefbauamt teilt mit, 
dass infolge Belagssanierungen auf der 
Strecke Frauenfeld, Murkart bis ARA 
Matzingen, ab 22. April 2013 bis Ende 
September 2013 die Durchfahrt durch 
den Betrieb einer Lichtsignalanlage er-
schwert ist.

Senioren-Wandertag Wängi

Die nächste Senioren-Wanderung findet 
am Mittwoch, 24. April 2013 statt. Die 
Wanderung führt durchs Seebachtal und 
Thurtal. Nähere Auskünfte über die Wan-
derung erteilen Ihnen Willi Kaiser, Tele-
fon 052 378 20 40.

Blätter aus dem Thurgauer Wald

Soeben ist die Frühlingsausgabe der 
«Blätter aus dem Thurgauer Wald» er-
schienen. Viermal jährlich erscheint die 
Informationsbroschüre, herausgegeben 
vom kantonalen Forstamt. Dem Forst-
amt liegt viel daran, dass möglichst viele 
Waldeigentümer und weitere Interes-
sierte erreicht werden. Die aktuellsten 
Ausgaben können  unter www.forstamt.
tg.ch herunterladen werden. 

Gemeindecup Regio Frauenfeld

Der Gemeindecup wird als Höhepunkt im 
Programm des Traditionsrenntages am 
Pfingstmontag, 23. Mai 2013, angekün-
digt. Der Gemeindecup gelangt auf der 
Pferderennbahn in Frauenfeld zur Aus-
tragung. Im Zeitraum zwischen dem 1. 
Mai und 11. Mai 2013 werden für die Teil-
nehmerInnen 1 bis 2 Trainings auf der 
Grossen Allmend durchgeführt.

Sollte es Reiterinnen und Reiter ge-
ben, die an diesem Anlass die Gemein-
defarben von Matzingen vertreten möch-

Ein Flug nach 
Elba und zurück!
Am Stand bei UHU Copy-Print nutzen 
400 Messebesucher die Gelegenheit, 
mit einem Wettbewerb bei dem man et-

was über das Wängenerblättli und UHU 
Copy-Print Bescheid wissen musste, zwei-
mal ein Flugticket im Wert von 198 Euro 
zu gewinnen. Zusammen mit der Firma 
InterSky (Medienkooperation) war es 
UHU Copy-Print möglich, die beiden tol-
len Preise zu verlosen. 

Angelika Werk, Kapitänin aus Wien 
bei der Firma InterSky, amtete am Sonn-
tagabend als Glücksfee und zog die bei-
den Gewinner-Talons. Aus Stettfurt ge-
wann Bruno Winkler eines dieser beiden 
Tickets, das zweite geht nach Tuttwil an 
Zita Stahel. Die beiden Gewinner haben 
nun die Möglichkeit ab Friedrichshafen – 
oder neu auch ab Zürich – aus einer der 
diversen Destinationen ihren Flug auszu-
wählen. Wir gratulieren den beiden Ge-
winnern ganz herzlich und möchten uns 
bei allen Besuchern für den riesigen Auf-
marsch und das Interesse ganz herzlich 
bedanken.�UHU�Copy-Print,�Ueli�Hüsser

Bruno�Winkler�(links)�bei�der�Übergabe�
des�Tickets�durch�Ueli�Hüsser

ten, werden diese gebeten sich mit dem 
Gemeindeschreiber, Telefon 058 346 15 
01 in Verbindung setzen.

Wir gratulieren

Am Samstag, 20. April 2013, feiert Ghis-
laine Gutjahr-Bönzli, Oberdorfstrasse 7, 
Matzingen, ihren 82. Geburtstag.

Am Sonntag, 28. April 2013, feiert Alois 
Bachmann-Castillo Villavicencio, Stett-
furterstrasse 10, Matzingen, seinen 83. 
Geburtstag.

Am Montag, 29. April 2013, feiert Eli-
sabeth Minder-Hunkeler, Alterszentrum 
Park, Zürcherstrasse 84, Frauenfeld, ih-
ren 88. Geburtstag.

Am Dienstag, 30. April 2013, feiert Els-
beth König-Brunner, Ristenbühl, Hauff-
äcker 2, Matzingen, ihren 80. Geburtstag.

Am Donnerstag, 2. Mai 2013, feiert 
Hans Wiesmann-Ternovaia, Oberdorf-
strasse 7, Matzingen, seinen 83. Geburts-
tag.

Zivilstandsnachrichten Matzingen 
Januar bis März 2013

Geburten�–�Januar�17.�Campos Resende 
Lea, des Pinto Resende Joaquim und der 
Silva Campos Pais Resende Teresa, von 
Portugal, in Matzingen.
21. Kadrijaj Leonela, des Kadrijaj Bekim 
und der Kadrijaj Blerina, von Slowenien, 
in Matzingen.
März�26. Schwager Samantha Angelina, 
der Schwager Sarah, von Bichelsee-Bal-
terswil TG und Hemishofen SH, in Mat-
zingen.

Trauungen�–�Auswärts�Getraute:�–�Nach-
trag� Juli�2012:�3. in Westmoreland, Ja-
maika: Kelly Sara Beth, von Vereinigte 
Staaten, in Vereinigte Staaten und Bet-
schart Andreas, von Muotathal SZ, in 
Matzingen.
Februar�13.�in�Frauenfeld: Minder Nicole 
Bettina, von Huttwil BE, in Matzingen 
und Gehring Michel Ralph, von Zürich ZH 
und Illnau-Effretikon ZH, in Matzingen.
14.�in�Altstätten: Gasser Désiré Melanie, 
von Bözberg AG, in Rebstein SG und Cas-
serini Mischa, von Bäretswil ZH, in Bä-
retswil ZH.

Todesfälle� –� In�der�Gemeinde�Verstor-
bene:�Januar�28. Rufer Heinz, von Matts-
tetten BE, in Matzingen, geboren 31. Ok-
tober 1948, verheiratet.
Februar�15. Gerteis-Ochsner Ruth Alice, 
von Zürich ZH, in Matzingen, geboren 21. 
Januar 1927, verwitwet.

16. Nadler-Lüthi Elsbeth, von Matzingen, 
in Matzingen, geboren 14. März 1946, ver-
heiratet.
Auswärts� Verstorbene� –� Januar� 23.� in�
Wängi:�Stutz-Keller Elisabeth, von Mat-
zingen, in Matzingen, geboren 5. April 
1915, verwitwet.
28.� in� Frauenfeld: Messelhäuser-Buss-
mann Helga Maria, von Deutschland, in 
Matzingen, geboren 21. Oktober 1939, 
verheiratet.
Februar�18.� in�Wängi: Hofmann Ulrich 
Friedrich, von Matzingen, in Matzingen, 
geboren 26. März 1926, verheiratet.
18.� in�Frauenfeld: Weber Liselotte, von 
Homburg TG, in Matzingen, geboren 21. 
März 1935, geschieden.
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  wir finden für sie die passende lösung! 

Gewerbeausstellung�«Wängi�–�aktiv»�vom�12.�bis�14.�April�2013

Es war einmal mehr ein tolles Wochenende, mit unzähligen  
erfreulichen und zum Teil überraschenden Begegnungen
Überwältigend�der�Zuschaueraufmarsch,�gewaltig�der�Aufwand�der�vom�Gewerbe,�den�
Vereinen�und�von�verschiedenen�Institutionen�in�Wängi�auf�sich�genommen�wurde.�
Grossartig�die�Toleranz�der�Nachbarn�ob�des�immensen�Verkehrsaufkommens�den�eine�
solche�Veranstaltung�mit�sich�bringt�–�und�schliesslich�nicht�zuletzt�der�umliegenden�
Bauernbetriebe,�die�ihr�Wiesland�als�Parkmöglichkeit�zur�Verfügung�stellten.�Wängi�
zeigte�sich�tatsächlich�von�seiner�aktivsten�Seite!

Die Arbeit, die das zwölfköpfige Organi-
sationskomitee – unter der Führung des 
umsichtigen Präsidenten Gregor Werder 
– seit etwa zwei Jahren im Hintergrund 
geleistet hat, war noch nicht gross in der 

Öffentlichkeit wahrzunehmen. Was aber 
seit dem 5. April dann in Wängi und vor 
allem um die Dammbühlhalle los war, 
dass war dann wirklich nicht mehr zu 
übersehen. Da waren so viele Gewerbebe-

triebe am Einrichten der Dammbühlhalle 
und der Mehrzweckhalle – zweitweise 
wirkte das Ganze wie ein Bienenhaus.

Was bleibt ist das gute Gefühl, in 
Wängi etwas gemeinsam auf die Beine 
gestellt zu haben, was wohl noch einige 
Zeit in Erinnerung bleiben wird. Ein herz-
liches Dankeschön an die Behörden, die 
Vereine, das Gewerbe und an alle Institu-
tionen – und nicht zuletzt an die so zahl-
reich erschienenen Besucher der Messe.
 uhu

floraland
küng gärtnerei
thundorf
Matzingerstrasse Tel. 052 376 33 21
Gratis-Parkplätze vor der Gärtnerei

 

Start in die
Balkonpflanzen-Saison

Hit-Aktion bis Mittwoch, 8. Mai

Geranien 10,5 cm-Topf

statt Fr. 3.50 nur Fr. 1.90

Balkon + Rabattenpflanzen
Geschenk-Gutscheine

Blumenschalen
Sämereien

Dünger
Gemüsesetzlinge

Küchenkräuter etc.
freie Besichtigung während 

den Öffnungszeiten

Gratulation zum  
Gewinn
Mtg. Auch im 2013 belohnen 
Agrola und die Landi ihre Kun-
den. Wer an der Zapfsäule der Agro- 
la-Tankstellen Treib stoff bezieht, kann 
sich im Internet unter agrola.ch regist-
rieren und einen von über 2000 Sofort-
preisen gewinnen. Er nimmt zudem au-
tomatisch an der Monatsverlosung teil. 
Als Hauptpreis winkten zweimal zwanzig 
Treibstoffgutscheine im Wert von je 500 
Franken. Teilnehmen kann jeder, der bei 
Agrola tankt.

Einer der 20 glücklichen Ge-
winner im März war Albert Kel- 
ler, Kunde der Agrola Tankstelle Mat-
zingen. Der Gutschein für den Treibstoff 
wurde ihm durch Ruth Capaul von der 
Landi Wängi überreicht. Herzliche Gra-
tulation und weiterhin gute Fahrt mit 
Agrola.



Matzinger Dorf-Post • Nr. 8 • Freitag, 19. April 2013 • Jahrgang 19 Seite 3

Einladung
zum Informationsanlass 
zur Rechnungsgemeinde
Am 21.5.2013 steht die nächste Rechnungs-
gemeinde auf dem Terminplan. Damit Sie 
sich eingehend informieren können, lädt am  
Donnerstag, den 2. Mai, 2000 Uhr Matzingen–
Aktiv ins Mehr zweckgebäude zu einem 
Informationsanlass ein. Die Bevölkerung der 
Gemeinde Matzingen ist herzlich willkommen.

Zusammen mit dem Gemeinderat erfolgt die 
Information zur Rechnung 2012. An der 
Rechnungsgemeinde werden wir über die Rech- 
nung abstimmen, die Jahresberichte zur Kennt-
nis nehmen und eine Einbürgerung vornehmen.

–  Rechnung und Jahresbericht der 
 Politischen Gemeinde

–  Aktuelle Informationen aus dem 
 Gemeindehaus

Exponiert- 
Gottesdienst
Als Gast im Exponiert-Gottesdienst in Mat-
zingen war dieses Mal Sigi Mauerhofer aus 
Stettfurt. Er war von 1988 bis 1992 in der 

Vogelexkursion  
in Matzingen

Sonntag, 28. April um 07 Uhr

Besammlung beim Tierpark
Mitbringen: Feldstecher, 

falls vorhanden
Bei Dauerregen findet die  

Führung nicht statt.

Freundlich ladet ein: 
der Verkehrs- und 

Verschönerungsverein

Wir suchen fleissige

Kaufm. Angestellte
in flexibler Teilzeit 30–50%
evtl. auch Lehrabgängerin
vollzeitig.

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung.

Wir sind Ihr kompetenter und 
zuverlässiger Partner, wenn es um 
Ihre Liegenschaften geht!

Wir ordnen uns den kleineren, jedoch nicht minder kompetenten 
Firmen unserer Branche zu. Unsere langjährige Erfahrung und ein 
in der Immobilien-Branche ausgebildetes Team sind Gewähr für 
sachkundige, verlässliche Beratung in allen Immobilien-Geschäften. 

Dass wir seit elf Jahren die Geschäftsstelle des HEV Hinterthurgau 
mit gut 2600 Mitgliedern führen, ist Vertrauensbeweis für unsere 
professionelle und seriöse treuhänderische Tätigkeit.

✔ Liegenschaftenverkauf

✔ Erstvermietung

✔ Verwaltung und Bewirtschaftung
 von Miet- und Stockwerkeigentums- 
 liegenschaften

✔ Begründung von Stockwerkeigentum

, info@straessle-immo.ch

Strässle
Immobilien

Wir sind Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner,
wenn es um Ihre Liegenschaften geht!

ü Liegenschaftenverkauf

ü Erstvermietung

ü Verwaltung und Bewirtschaftung 
 von Miet- und Stockwerkeigentums-
 liegenschaften

ü Begründung von Stockwerkeigentum

Wilerstrasse 3, Postfach, 9545 Wängi
Tel. 052 378 14 02, Fax 052 378 14 04
www.straessle-immo.ch

✔	Liegenschaftenverkauf

✔	 Immobilienschätzung

✔	Erstvermietung / Suchauftrag

✔		Verwaltung und Bewirtschaftung  
von Miet- und Stockwerkeigentums-
liegenschaften

✔	Begründung von Stockwerkeigentum
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Mannschaft des FC St Gallen Profifuss-
baller. Sigi Mauerhofer (links) erzählte in 
einem Interview mit Pfarrer Daniel Kunz 
(rechts), von seinem Weg als Spieler in die 
erste Mannschaft und den herausragen-
den Erlebnissen in dieser Zeit. Zum Um-
gang mit dem Erwartungsdruck berich-
tete er, dass es damals keine Schulungen 
dazu gab. Er und die anderen Spieler ver-
liessen sich auf ihr Talent, Kraft, Ausdauer 
und Können. 

Nachdem sich Sigi Mauerhofer auf eine 
Transferliste setzen liess, wurde ihm emp-
fohlen, sich einem Gesundheitscheck zu 
unterziehen. Das Ergebnis war für den 
24-jährigen jungen Mann erschütternd. 
Der Herzspezialist riet, sofort mit dem 
Spitzensport aufzuhören. Obwohl der 
Glaube innerhalb der Fussballgemein-
schaft auch immer wieder ein Thema 
war, hatte sich Sigi Mauerhofer bisher nie 
ernsthaft damit auseinandergesetzt. 

Angeregt durch seine Mutter besuchte 
er einen Gottesdienst, bei dem ihn vor al-
lem die Lieder und die Predigt sehr an-
sprachen. Seine Mutter hatte ihm auch ge-
sagt, dass Gott einen Plan mit ihm habe. 
Nach diesem Erlebnis begann er in der Bi-
bel die Evangelien zu lesen. Die Geschich-
ten von Jesus wurden für ihn lebendig. Er, 
der nie gebetet hatte, sprach jetzt im Ge-
bet mit Gott, bat ihn, ihm seinen weite-
ren Weg zu zeigen und liess sich auf eine 
Freundschaft mit Jesus Christus ein. 

Wie ein Kartenhaus war das bisherige 
Leben des Spitzensportlers Sigi Mauer-
hofer zusammengebrochen und er wollte 
herausfinden, was Gott für einen Plan mit 
ihm hatte. Nach dem Rücktritt als Fuss-
baller erhielt er ein Stellenangebot bei 
der Firma, in der er bereits vorher Teil-
zeit gearbeitet hatte. Er ist heute glücklich 
verheiratet und Vater dreier Jungen. Sigi 
Mauerhofer hat den Schritt, mit dem Pro-
fifussball aufzuhören, nie bereut. Er be-
kannte, dass das, was er danach von Gott 
geschenkt bekam, mehr ist als Geld, Be-
rühmtheit und Erfolg.

Sporadisch lädt die Evangelische Kirch-
gemeinde Matzingen Persönlichkeiten, die 
in verschiedenen Bereichen in der Öffent-
lichkeit stehen oder standen, unter dem 
Titel «Exponiert» in einen Gottesdienst 
ein. Der nächste Gottesdienst dieser Art 
findet am 16. Juni 2013 mit Natio nalrat 
Christian Lohr statt. Roland�Ziegler

info@uhu-copy-print.ch / www.uhu-copy-print.ch


